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die Urlaubszeit beginnt und 
der Sommer hat uns bereits 
fest im Griff. Nachdem wir 
beim letzten Unwetter einiger- 
maßen glimpflich davonge-
kommen sind, möchte ich die 
Gelegenheit nutzen, hier ein 
wenig Aufmerksamkeit auf 
dieses Thema zu lenken. 

Natürlich hoffen wir alle, dass 
wir möglichst von extremen 
Wetterereignissen und somit 
vor Schäden verschont blei-
ben, aber:  Jeder, ob Mieter 
oder Eigentümer ist in erster Li-
nie selbst dafür verantwortlich, 
sich vor Hochwasserschäden 
zu schützen. Und damit meine 
ich nicht kostspielige Baumaß-
nahmen, sondern einfache 
Vorbereitungen, wie zum Bei-
spiel ein paar Bretter, Plastikpla-
nen und Sandsäcke bereitzu-
legen. Mit diesen einfachsten 
und kostengünstigen Materiali-
en können große Schäden ver-
mieden werden, in dem man 
damit Kellerschächte schnell 
abdichtet oder einen Wasser-
strom einfach umleitet.

Unsere Feuerwehrmitglieder 
sind dankenswerterweise stets 
bereit zu helfen, können aber 
bei größeren Ereignissen nicht 

überall zu gleich sein, müssen 
dann Prioritäten setzen und so 
kann es unter Umständen auch 
länger dauern, bis die Hilfe von 
außen kommt. Wer sich Ge-
danken macht, was kommen 
könnte, kann sich dafür rüsten 
und dann schnell Maßnahmen 
ergreifen. Die beste Hilfe ist die 
Vorbereitung!

Die Ausgabe der Bürgerkarte 
„Kitzbühel-Card“ läuft in vollen 
Touren und es wurden bereits 
mehrere hundert ausgestellt. 
Ab ca. September wird die Kar-
te benötigt, um in die Altstoff-
sammelstelle „Grubermühle“ 
in Kitzbühel zu kommen. Ich 
bitte euch also die Karte zu 
beantragen – egal ob online 
oder direkt im Amt, damit ihr 
dann nicht vor verschlossenen 
Toren steht. Mehr Informatio-
nen dazu findet ihr im Inneren 
dieser Ausgabe.

An dieser Stelle möchte ich un-
seren Krippenfreunden herz-
lich zum 20-jährigen Bestehen 
und zur Durchführung der Lan-
deskrippenfreunde-Wallfahrt 
gratulieren. Es war wieder mal 
eine wunderschöne Veranstal-
tung mit zahlreichen Besuche-
rInnen aus Nah und Fern, bei 

Kaiserwetter und einem festli-
chen Gottesdienst in unserer 
malerischen Auracher Kirche.
Nun ist ja auch die Platzkon-
zertsaison bereits angelaufen 
und ich freue mich schon sehr 
auf die Musikalischen Klänge 
unserer Musikkapelle und die 
Bewirtung durch die Vereine. 
Vielen Dank schon mal im Vo-
raus! 

Ich wünsche euch allen einen 
schönen und ruhigen – hoffent-
lich nicht allzu heißen Sommer, 
schöne Urlaube und vor allem 
eine erholsame Zeit! 

Euer Bürgermeister
Andreas Wurzenrainer

Öffnungszeiten Gemeindeamt – NEU seit 1. Juli 2024:

Montag – Donnerstag von 7.30 - 12.30 Uhr; Dienstag und Mittwoch von 13 - 17.30 Uhr

Freitag geschlossen

Eine Terminvereinbarung für das Bauamt ist gewünscht und wird empfohlen.

Kontakt: Telefon: +43 5356 64511;  E-Mail: gemeinde@aurach-kitzbuehel.gv.at

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage: www.aurach-kitzbuehel.gv.at

Liebe Auracherinnen und Auracher,�



Standesfälle�
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Wir gratulieren herzlich und wünschen allen weiterhin alles Liebe, sowie sehr viel Gesundheit!

Unsere Geburtstagsjubilare:
•	 Gunda Hochwimmer, 96 Jahre
•	 Alois Aufschnaiter, 93 Jahre
•	 Hilda Erber, 93 Jahre
•	 Anna Hagsteiner, 92 Jahre
•	 Ingeborg Riederer, 91 Jahre
•	 Rupert Götz, 90 Jahre
•	 Gerhard Wirth, 90 Jahre

•	 Magdalena Koidl, 90 Jahre
•	 Marlene Blassnigg, 85 Jahre
•	 Mary Müller, 85 Jahre
•	 Klaus Bierstedt, 85 Jahre
•	 Claudia Kneller, 80 Jahre
•	 Waltraud Ritter, 80 Jahre
•	 Gabriele Fasching, 80 Jahre

Geboren wurden:
Ein XAVER der Katharina und dem Markus Draxl
Ein GEORGE der Sarah Wirths

Öffnungszeiten Recyclinghof Aurach:�
Jeden Montag von 7 bis 12 Uhr
Jeden Samstag an den geraden Wochen: 
11.7., 25.7., 9.8., 23.8., 6.9., 20.9., 4.10. und 18.10. von 8 bis 12 Uhr
Wilde Ablagerungen vor den Toren der Wertstoffsammelstelle sind zu unterlassen! 
Biomüll kann jederzeit durch eine geeignete Einwurfmöglichkeit beim Eingangstor entsprechend  
entsorgt werden.

Sonnberg

Mo 14. und 28. Juli

Mo 11. und 25. August

Mo 8. und 22. September

Mo 6. und 20. Oktober

Wir bitten, die Müllgefäße mit 
einem gültigen Pickerl zu verse-
hen und zeitgerecht zur Abfuhr 
bereitzustellen, da das Abfuh-
runternehmen sehr früh beginnt.

Aurach

Di 1., 15. und 29. Juli

Di 12. und 26. August

Di 9. und 23. September

Di 7. und 21. Oktober

Müllabfuhr-Termine für das zweite Quartal 2025:

Abholbereite Müllsäcke sind erst unmittelbar zum Abfuhrtermin bereitzustellen, um eine Beschädigung 
durch Wildtiere und damit verbundene Verschmutzung zu verhindern.

Thomas Bärnthaler, im Alter von 88 Jahren
Engelbert Wöll, im Alter von 89 Jahren
Katharina Brunner, im Alter von 87 Jahren

Marlene Bürger, im Alter von 72 Jahren
Christl De Castelbajac-Turnauer,
	 im Alter von 78 Jahren

Gestorben sind:

Das Ticket ist in der Gemeinde-
kanzlei abholbereit. Übertragen 
wird das Ticket für eintägige Zug-
fahrten zwischen Kitzbühel und 
Innsbruck, um etwa behördliche 
Erledigung und/oder Kranken/
Arztbesuche in unserer Landes-
hauptstadt zu ermöglichen.
Das Ticket muss im Gemein-

deamt zeitgerecht beantragt, 
und der tatsächliche Reisetag-
antritt genau definiert werden. 
Für die Vergabe der Karte ent-
scheidet der (frühere) Zeitpunkt 
des Einlangens eines Antrages, 
sowie der Reisegrund.
Zwingend erforderlich ist, dass 
das Ticket umgehend an die 

Gemeinde Aurach retourniert 
wird, damit eine Weitergabe am 
nächsten Tag ungehindert mög-
lich ist.

Weitere Informationen sind je-
derzeit im Gemeindeamt unter 
05356 / 64511 gerne erhältlich.

Gratis Bahnticket für Auracher Gemeindebewohner�
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Öffentliche Defibrillatoren in Aurach�

Standort Gemeindeamt
Hier befindet sich der DEFI 
im Vorraum des Gemein-
deamtes und ist jederzeit 
durch Drücken des Türöff-
ners auf der rechten Seite 
beim Eingang zugänglich.

Standort Betriebsgelände 
Fa. Kofler
Hier befindet sich der 
DEFI gut einsehbar und 
frei zugänglich am 
Firmengelände der
 Fa. Kofler.

Standort Bankstelle Aurach
Hier befindet sich der DEFI 
innerhalb der Hauptein-
gangstüre auf der rechten 
Seite.



Die Kitzbühel-Card / Recycling-Card wird an alle 
berechtigten Bürger:innen der Gemeinden Kitzbühel, 
Aurach und Jochberg ausgegeben. Die Kitzbühel-Card 
Bürgerkarte bietet unterschiedliche Leistungen und ist 
sowohl als Karte, als auch als App erhältlich.

Kitzbühel-Card – Hauptwohnsitz
Recycling-Card – Nebenwohnsitz
Recycling-Card – Betriebe

Einfach unter www.kitzbuehelcard.kitzbuehel.at 
beantragen, danach wird die Karte zugestellt und 
kann auf dem Smartphone in der Gem2Go-App 
gespeichert werden.
 
Nähere Infos unter www.kitzbuehel.at 
oder direkt bei der Stadt Kitzbühel.

Gleich hier 
beantragen!

AurachKitzbühel Jochberg

Hol dir deine 
Kitzbühel-Card

3 Gemeinden – 1 Karte

kbl_2025_inserat_a1_hoch_rz.indd   1kbl_2025_inserat_a1_hoch_rz.indd   1 06.06.25   11:1406.06.25   11:14

6 Bürgerinformation

Die „Kitzbühel-Card“ - Bürgerkarte wird an alle Bürger:innen mit Hauptwohnsitz der Gemeinden 
Kitzbühel, Aurach und Jochberg ausgegeben und stufenweise mit attraktiven Leistungen und 
neuen Funktionen ergänzt. Die „Kitzbühel-Card“ ist eine personalisierte Karte ab dem sechsten 
Lebensjahr, gekoppelt an KitzSki, bietet unterschiedliche Berechtigungen und ist sowohl als Karte, 
als auch als App erhältlich. 

Alle berechtigten Bürger:innen können die Leistungen der Gemeinde in Anspruch nehmen:

•	 Leistungen Kitzbühel-Card – Hauptwohnsitz Aurach 
Recyclinghof Grubermühle Kitzbühel - Zutritt zu den Öffnungszeiten 
(Die zusätzliche Leistungen können gegen Bezahlung bei den Partnerbetrieben aufgebucht 
werden: Familiensportpass, alle Saisonkarten von KitzSki, Aquarena, Stadtbad Schwarzsee, 
Sportpark Kitzbühel. Weitere Leistungen mit Partnern wie KitzSki und der WIRtschaft Kitzbühel 
werden laufend ergänzt)

Info Schwarzseebad – Badezutritt von 6-8 Uhr und 18 bis 21 Uhr

Der Zutritt für das Früh- bzw. Spätschwimmen ist kostenlos mit der Bürgerkarte (oder auch einer 
Vielschwimmerkarte) möglich und die Leistung dazu wird direkt beim Schwarzseebad aufge-
bucht. Die Mitarbeiter vor Ort stehen für weitere Informationen gerne zur Verfügung.

•	 Leistungen Recycling-Card - Nebenwohnsitz und ortsansässige Betriebe 
Recyclinghof Grubermühle Kitzbühel - Zutritt zu den Öffnungszeiten

Ab sofort kann die Bürgerkarte digital unter www.aurach-kitzbuehel.gv.at oder persönlich im Ge-
meindeamt Aurach zu den Öffnungszeiten beantragt werden. 

Die persönliche Abholung kann nach 3 Werktagen ab Antrag im Gemeindeamt erfolgen (Ausweis-
dokument bitte unbedingt mitnehmen). Die Abholung für Familienmitglieder ist möglich, sofern ein 
Ausweisdokument des Antragsstellers vorgelegt wird.

Info: Gemeinde Aurach bei Kitzbühel, Oberaurach 6, 6371 Aurach bei Kitzbühel

Tel.: +43 5356 64511, www.aurach-kitzbuehel.gv.at, gemeinde@aurach-kitzbuehel.gv.at

Mail für Anliegen zur Bürgerkarte: buergerservice@aurach-kitzbuehel.gv.at

Kitzbühel-Card - Bürgerkarte

3 Gemeinden - 1 Karte  

attraktive Leistungen!

Kitzbühel, Aurach, Jochberg



    Kinder-
Garten Aurach

 

Fröhlicher Frühling und Sommer 
im Kindergarten Aurach – Ein 
Rückblick voller Abenteuer und 
Gemeinschaft
Nach den Osterferien kehrte 
nicht nur der Frühling mit all sei-
ner Farbenpracht in unseren Kin-
dergarten zurück – auch für die 
Kinder begann eine spannende 
Zeit voller neuer Erlebnisse und 
gemeinsamer Abenteuer.
Gleich zu Beginn sorgte ein 
besonderes Ereignis für große 
Aufregung: die große Feuer-
wehrübung der Gemeinde. Mit 
echten Feuerwehrleuten und 
lautem Tatütata durften unsere 
Kinder erleben, wie eine Evaku-

ierung im Ernstfall abläuft – und 
zwar ganz aufregend durch das 
Fenster im Turnsaal! Stolz und mit 
großen Augen berichteten sie 
noch Tage später von ihrer mu-
tigen Teilnahme. Danke an den 
Feuerwehrkommandanten Ste-
fan Koidl für die Organisation.
Kaum war der Feuerwehrbesuch 
verdaut, ging es musikalisch wei-
ter: Die Musikkapelle öffnete ihre 
Türen für uns. Dort wurden wir 
herzlich empfangen, und die 
Kinder durften verschiedenste 
Instrumente aus nächster Nähe 
kennenlernen – und natürlich 
selbst ausprobieren. Ob Trom-
mel, Trompete oder großes Horn 
– die Begeisterung war riesig, 
und so manch ein Kind entdeck-
te an diesem Tag seine Liebe zu 
einem Instrument. Mit einem 
herzlichen Dankeschön wollen 
wir uns beim Musikkapellenob-
mann Anton Koidl und seinen 
Helfern für den tollen Vormittag, 
die gute Jause und zwei Instru-
menten, die der Kindergarten 
bekam, bedanken.

Ein Dauerbrenner und Ge-
sprächsthema Nummer eins 
war und ist die große Baustelle 
direkt vor unserem Kindergar-
ten. Seit dem ersten Spatenstich 
beobachten die Kinder faszi-
niert jeden Schritt: Vom Aushub 
über das Mauern bis hin zum 
Dach – kein Detail entgeht un-
seren kleinen Baumeistern! Mit 
großer Neugier und Ausdauer 
dokumentieren sie die Verände-
rungen. Vielleicht sehen wir im 
Herbst schon die ersten neuen 
Bewohner einziehen.

Wir freuen uns auch immer, 
wenn die Auracher Landjugend 
sich bei uns meldet und etwas 
Spannendes für uns plant. Die 
gemeinsamen Aktionen mit un-
seren Kindern sind immer etwas 
ganz Besonderes und mit viel 
Herz, Engagement und Freude 
gestaltet. Wir bekamen heuer 
einen großen Pflanzkorb und 
Radischensamen und freuen 
uns schon auf unsere eigene 
Radischenernte. Daraus berei-
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ten wir eine köstliche Jause zu. 
Danke für den tollen Einsatz und 
die schöne Zeit die ihr unseren 
Kindern schenkt. 
Parallel dazu liefen auch bei uns 
die Vorbereitungen auf Hoch-
touren – denn unsere große Ab-
schlussaufführung rückte näher. 
Mit dem Stück „Der Regenbo-
genfisch“ tauchten die Kinder in 
eine bunte Unterwasserwelt ein 
und glänzten nicht nur mit Glit-
zerschuppen, sondern vor allem 
mit Begeisterung, Teamgeist und 
Bühnenfreude. Die Aufführung 
war ein voller Erfolg und ein wür-
diger Höhepunkt des Kindergar-
tenjahres. Ein großes, herzliches 
Danke an die Familie Pletzer 
vom Branderhof, sie ermöglich-
ten uns jedes Jahr ein traumhaf-
tes Ambiente als Grundlage für 
unsere Aufführung.

Mit Blick auf den Herbst freuen 
wir uns auf einen weiteren Mei-
lenstein: Aufgrund der erfreulich 
hohen Kinderanzahl starten wir 
dann mit zwei Gruppen in das 
neue Jahr. Die Planung dafür ist 
in vollem Gange – und unser zu-
künftiges 4-köpfiges Team kann 
es kaum erwarten, gemeinsam 
mit vielen fröhlichen Kindern in 
einen neuen Abschnitt zu star-
ten.

Bevor wir jedoch den Sommer 
einläuten, genießen wir die letz-
ten Wochen im Kindergartenjahr 
ganz bewusst im Freien. In un-
serem Garten wird geplanscht, 
gepritschelt und gelacht, was 
das Zeug hält – Wasser, Sonne 
und Kinderlachen, eine perfekte 
Mischung! Auch unsere belieb-
te Waldwoche war wieder ein 
voller Erfolg. Ob beim Tipi-Bau-
en, Waldmandalas legen, Musik 
machen mit Naturmaterialien 
oder Spielen am Bach – die Kin-
der tauchten mit allen Sinnen 
in die Welt des Waldes ein und 
sammelten unvergessliche Ein-
drücke.
Ein besonderes Highlight zum 
Abschluss: unser großer ge-

meinsamer Ausflug nach Söll ins 
Hexenwasser. Mit Bus und Gon-
del ging es hoch hinaus zu ei-
nem Tag voller Entdeckungen, 
Wasserläufe und zauberhafter 
Erlebnisse. Ermöglicht wurde 
dieser Ausflug auch durch den 
großartigen Erfolg unseres Mar-
tinsmarktes im Herbst – Dank der 
Unterstützung der Eltern konnten 
die Buskosten vollständig über-
nommen werden. Ein herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle an 
alle, die damals mitgeholfen 
haben – sei es durch Spenden, 
Mithilfe oder gute Ideen. Ihr Bei-
trag hat große Kinderaugen zum 
Leuchten gebracht!

In der letzten Kindergarten-
woche standen dann unsere 
„Fuchskinder“ im Mittelpunkt – 
jene, die uns bald verlassen und 
in die Schule weiterziehen. Wie 
es bei uns Tradition ist, wurden 
sie feierlich und mit einem Au-
genzwinkern „aus dem Kinder-
garten geschmissen“ – beglei-
tet von lachenden, aber auch 
ein wenig wehmütigen Blicken. 

Nach drei wunderbaren Jah-
ren nehmen sie ihr „Pingei“ mit 
und machen sich bereit für den 
nächsten großen Schritt.

Ein Dank ergeht an die „Stickkis-
te - Michaela Heuberger“, die 
unseren Schulanfängern zum 
Abschluss ein Lesekissen spen-
dierte.

Zum Abschluss möchten wir uns 
von Herzen bei allen Eltern, der 
Gemeinde Aurach und den 
Dorfbewohnern für die groß-
artige Unterstützung und das 
vertrauensvolle Miteinander be-
danken. Es ist schön zu sehen, 
wie sehr unser Kindergarten in 
der Dorfgemeinschaft verwur-
zelt ist – das macht uns stark.
Wir wünschen allen Familien ei-
nen sonnigen, erholsamen Som-
mer voller gemeinsamer Zeit und 
freuen uns schon auf ein Wieder-
sehen im Herbst – mit zwei Grup-
pen, vielen neuen Abenteuern 
und einem starken Team!

Euer Kindergartenteam,
Sandra, Fabiola und Helga
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Wieder geht ein Schuljahr zu Ende…�
Vor Ostern gab es an der Volks-
schule zwei Highlights. Zum ei-
nen durften die Kinder der 3. 
und 4. Stufe als Statist:innen bzw. 
Figurant:innen beim EH-Bewerb 
für Schülergruppen ab der Mit-
telschule mitwirken. Am 04. April 
2025 stand Kitzbühel ganz im Zei-
chen der ersten Hilfe. 50 junge 
Ersthelfer:innen bewiesen, dass 
Erste Hilfe leicht und niemand 
zu jung zum Helfen ist. Ein großes 
Rahmenprogramm informierte 
die Zuseher:innen über die Not-
wendigkeit und der Leichtigkeit 
Hilfe zu leisten. Unsere Kinder 
meisterten ihre Aufgaben mit 
Bravour und bekamen von allen 
Beteiligten ein riesengroßes Lob 
für ihre Mithilfe!

Vor den Osterferien durfte zum 
anderen auch heuer unsere tra-

ditionelle Fastensuppe nicht feh-
len. Gemeinsam kochten wir in 
der Schule bzw. im Pfarrhof eine 
leckere Kartoffelsuppe, die wir 
uns im Anschluss schmecken lie-
ßen, bevor unsere Gäste kamen. 
Die freiwilligen Spenden des Ta-
ges gingen wie in den letzten 
Jahren an die Aktion „Schüler:in-
nen helfen Schüler:innen“ des 
Jugendrotkreuzes. Vielen lieben 
Dank an die Bäckerei Schmidt 
für das gesponserte Brot, an die 
Gemeinde Aurach für die Kos-
tenübernahme der Suppenzu-
taten sowie der Pfarre Aurach, 
dass wir alle Jahre wieder den 
Pfarrsaal dafür verwenden kön-
nen.

Das Thema Wald und Natur kann 
man in unserer Volksschule in al-
len Fächern wiederfinden. So 

wurde heuer speziell im Sachun-
terricht in der zweiten Klasse viel 
über das Wachstum von Pflan-
zen und den Umweltschutz ge-
sprochen. Umso mehr passte uns 
das Projekt „Boschn pflanzen“ 
der Landjugend. So machten 
sich also die 16 Kinder gemein-
sam mit einigen Mitgliedern der 
Landjugend sowie Waldaufse-
her Michael Obernauer auf den 
Weg zur Hallerau, wo jedes Kind 
seinen eigenen Baum einpflan-
zen konnte. Vielen Dank hier an 
die Landjugend und an unseren 
Waldaufseher für den lehrrei-
chen und informativen Vormit-
tag!

Natürlich kommt Kultur bei uns 
nicht zu kurz. So besuchte uns 
am 5. Mai das Mozartensemble 
Luzern, um den Kindern zu den 
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Melodien von Wolfgang Ama-
deus Mozart die Geschichten 
von Peter Pan näher zu bringen. 
Beim Mitmachen hatten alle 
Kinder und Lehrpersonen einen 
riesigen Spaß und wir freuen uns 
schon auf das nächste Mal! Ein 
paar Tage später waren wir wie 
jedes Jahr bei der Musikkapelle 
eingeladen. Vielen Dank für das 
Vorstellen der Instrumente und 
die gute Jause, die wir im Kame-
radschaftsraum bekamen. Viel-
leicht konnte ja die eine oder 
der andere „glustig“ gemacht 
werden, ein Blasmusikinstrument 
zu lernen.

Wie alle Jahre waren unsere Kin-
der auch heuer wieder Feuer 
und Flamme, um beim Malwett-
bewerb der Raika mitzumachen. 
Die Themengestaltung war heu-
er äußerst schwierig (Digitalisie-
rung in unserer Welt), aber trotz-
dem konnten alle tolle Bilder 
erstellen und die unterschied-
lichsten Ideen einbringen. Wir 
gratulieren allen Siegern und 
bedanken uns auf diesem Weg 
herzlich bei der Raiffeisenbank 
für die gute Zusammenarbeit 
und die Unterstützung durch das 
Jahr hinweg!

Das Projekt „Wald“ wurde Ende 
Mai fortgesetzt und dieses Mal 
durften die Kinder der ersten 
und zweiten Stufe mit den Mit-
gliedern der Landjugend den 
nahen Wald unsicher machen. 
Die vielen Naturerlebnisspiele 
sowie das Erstellen ganzer Kunst-
werke mit reinen Naturmateriali-
en machte den Kindern großen 
Spaß. Danke wieder der Landju-
gend für den tollen Einsatz!

„Das Leben, das Sterben - Alles 
hat seine Zeit...“ Diese und noch 
viele andere Strophen singen 
wir immer wieder im Lied „Liebe 
das Leben“. Dass der Tod immer 
unmittelbar mit dem Leben ver-
bunden ist, brachten den Kin-
dern der dritten und vierten Stufe 
Siegi und Christian von der Tiro-

ler Hospizgemeinschaft näher. 
In einfühlsamen Einheiten wur-
de viel darüber gelernt, wie man 
sterbende Angehörige auf ihren 
letzten Wegen begleiten könnte. 
Das sehr sensible Thema wurde 
von den beiden Referenten toll 
kindgerecht umgesetzt und wir 
bedanken uns herzlich für ihr 
Kommen!

Nachdem der Schularbei-
tenstress bei den Viertklässlern 
überstanden war, ging es mit 
dem Lernen trotzdem munter 
weiter. So stand Mitte Juni die 
jährliche Radfahrprüfung auf 
dem Programm, die alle 5 Kinder 
hervorragend meistern konn-
ten. Herzliche Gratulation und 
stets eine unfallfreie Fahrt! Im 
Sachunterricht der zweiten Klas-
se war das große Jahresthema 
heuer unser Heimatort sowie der 
Bezirk Kitzbühel. 
So durfte natürlich auch die Be-
zirksrundfahrt nicht fehlen, bei 
der wir alle Orte unseres Bezirkes 
abfuhren und uns dort die wich-
tigsten Sehenswürdigkeiten vor 
Ort ansehen konnten. Kitzbühel 
ließen wir dabei aus, wir durften 
hier nämlich bereits Ende Mai 
bei einer Führung mit Stadtfüh-
rer Pepi Treichl dabei sein. Dan-
ke an dieser Stelle an Pepi sowie 
die Raika, die uns einen Teil der 
Buskosten zur Bezirksrundfahrt 
beisteuerte.

In den letzten Schulwochen be-
kamen wir erneut Besuch von 
der Landjugend. Unsere „Klei-
nen“ stellten tolle Taschen aus 
Naturmaterialien her und die 
„Großen“ besprachen intensiv 
das Thema „Bienen“ und bas-
telten Bienenwachstücher, die 
als Alternative zum Plastiksackerl 
gut angenommen wurden. Als 
krönenden Abschluss durften 
beide Klassen „Natur kosten“ 
und so unsere heimische Umwelt 
noch einmal mit allen Sinnen er-
leben. Danke noch einmal an 
die Landjugend für das tolle 
Projekt!

Das Programm für die letzte 
Schulwoche steht bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest, je-
doch wird uns sicherlich nicht 
langweilig werden. In Planung 
sind auf jeden Fall ein Schwimm- 
sowie ein Sporttag. Wie wir alles 
in die Tat umsetzen können, er-
fahrt ihr dann im Gemeindebo-
ten im September.

Zuletzt möchte ich mich wie 
alle Jahre bei allen bedanken, 
die im abgelaufenen Schuljahr 
zu einem gelungenen Schulbe-
trieb beigetragen haben. Allen 
voran Danke dem Bürgermeis-
ter Andreas Wurzenrainer mit 
der Gemeinde, der immer ein 
offenes Ohr für die Anliegen der 
Schule hat. Danke auch an Wal-
ter Monitzer für die tadellose Ab-
wicklung des Schulbusbetriebs. 
Danke den Elternvertreterinnen 
und vielen anderen Eltern, die 
mich und die Lehrer:innen toll 
unterstützen! Der aber wie im-
mer größte Dank gebührt den 
Lehrerinnen Petra Lackner und 
Bettina Widauer, unserem Herrn 
Lehrer Aaron Prohaska sowie 
Schulassistentin Vesna Cvijano-
vic. Da uns die beiden letzteren 
mit Ende des Jahres verlassen 
werden, danke ich Aaron für 
sein Engagement im abgelau-
fenen Schuljahr. Ein großes Dan-
keschön gebührt natürlich auch 
Vesna, die die Auringer Lehrer-
schaft und vor allem aber unse-
re Kinder in den letzten 5 Jahren 
immer mit Rat und Tat unterstütz-
te! Im Namen der Kinder und 
LehrerInnen wünschen wir den 
beiden für ihre weiteren Wege 
alles Gute!

Zuletzt wünsche ich den Lesern 
des Gemeindeboten im Namen 
aller Kinder und LehrerInnen der 
VS Aurach einen erholsamen 
Sommer und viel Gesundheit!

Andreas Oberacher
Schulleiter

10 Volksschule
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Krippefreunde Aurach�
Wir freuen uns, dass wir euch über eine ganz be-
sondere Veranstaltung berichten können. Denn 
am Samstag, 14. Juni fand die alljährliche Wall-
fahrt des Landeskrippenverbandes Tirol bei uns 
in Aurach statt. Bei traumhaftem Sommerwetter 
durften wir viele Teilnehmer aus allen Teilen Tirols 
bei uns mit einer Agape begrüßen. Ganz beson-
ders gefreut haben wir uns über die Teilnahme 
unserer Auracher Vereine. Ihr habt die Landes-
wallfahrt zu etwas ganz Besonderem gemacht. 
Ein herzliches Vergelt ś Gott an die Bäuerinnen, 
die Feuerwehr, den Kameradschaftsbund und 
die Landjugend für ś dabei sein. Ebenso ein gro-
ßes Dankeschön an die Gemeinde und die Bau-
hofmänner, die noch für einen blitzblanken Orts-
kern gesorgt haben.

Nicht zu vergessen unseren Fotograf Stefan 
Schwaighofer, der uns mit der Kamera und der 
Drohne die perfekten Bilder eingefangen hat. 
Herzlichen Dank dafür.
Nach der Wallfahrt von der Waldkapelle in die 
Pfarrkirche feierten wir eine Andacht, die von Di-
akon Manfred Prodinger gehalten wurde und un-
sere Mitglieder, die „OIMGOASSN“ sorgten für die 
musikalische Umrahmung.

Im Anschluss fuhren wir alle gemeinsam zum 
Gasthof Eichenheim, wo wir perfekt verköstigt 

wurden und den Tag gemütlich ausklingen lassen 
konnten. Ein ganz besonderer Tag für uns Krip-
penfreunde, der uns sicher noch ganz lange in 
guter Erinnerung bleiben wird.

Danke an alle, die dazu beigetragen haben, 
dass dieser Tag so perfekt wurde!

Sabine Daxer - Schriftführerin
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Kameradschaft Aurach�

v.l.: Peter Obermoser, Christl Obermoser, 
Burgi Obermoser und Franz Noichl

Am 18. Mai nahm eine Fahnenabordnung an der 
Bergmesse beim Heimkehrerkreuz in Hochfilzen 
teil. 

Am 3. Mai fand in Fieberbrunn das 9. Bezirksschie-
ßen des Kameradschaftsbundes statt.
In der Klasse sitzend aufgelegt erreichte Franz 
Noichl den 2. Rang,  Balthasar Hauser Rang 13, 
Klaus Neumayr Rang 19. Stehend aufgelegt: Peter 
Obermoser Rang 11.
Bei den Damen(stehend aufgelegt),  belegte  El-
friede Neumayr Rang 4, Burgi Obermoser Rang 
7, Damen sitzend aufgelegt: Christl Obermoser 
Rang 15. In der Mannschaftswertung erreichte 
unsere Mannnschaft den 5. Platz. 

Erika Pletzer, Toni Thaler, Florian Mair u. Franz Noichl

Bei der Bezirksversammlung des Kameradschafts-
bundes am 30. März 2025 in Kirchdorf wurde Ja-
kob Hagsteiner (Obmann von 2005 bis 2024) und 
Klaus Neumayr (Bezirksschriftführer) mit dem Ver-
dienstkreuz in Gold ausgezeichnet. Hagsteiner Ja-
kob erhielt für seine langjährige Tätigkeit die Eh-
renmitgliedschaft des Bezirksverbandes verliehen.

Der FC Aurach hat seit kurzem 
neue Trikots in den Farben Blau 
und Gold, den Farben des Au-
racher Wappens. Die neuen 
Dressen wurden dank der groß-
zügigen Unterstützung der Kitz-
fenster GmbH angeschafft. Die 
Trikots wurden erstmals beim 
Spiel gegen den FC Aschau 

eingeweiht. Zusätzlich statte-
te die Schindeln Kreidl-Taxer 
GmbH die Mannschaft mit neu-
en Caps aus.
 
Der FC Aurach ist ein reiner Ho-
bbyverein, der nicht an einem 
offiziellen Ligabetrieb teilnimmt. 
Einmal pro Woche wird trainiert 

und regelmäßig werden Spiele 
gegen andere Hobbymann-
schaften organisiert. Im Mittel-
punkt stehen der Spaß am Sport 
und die Freude am Fußball. Der 
Verein legt großen Wert auf die 
Förderung des Nachwuchses. 
Jede Woche trainieren zahlrei-
che Kinder, die von einem mo-
tivierten Trainerteam betreut 
werden. Hier lernen sie nicht nur 
die Grundlagen des Fußballs, 
sondern auch die Bedeutung 
von Zusammenhalt und sportli-
chem Fairplay.
 
Der FC Aurach bedankt sich 
herzlich bei der Kitzfenster 
GmbH für die Trikots und der 
Schindeln Kreidl-Taxer GmbH 
für die Caps und blickt mit Zu-
versicht auf die kommenden 
Fußballmonate.

FC Aurach präsentiert neue Trikots�
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Unseren diesjährigen Früh-
lingshoangascht am 10. Ap-
ril, der erfreulich gut besucht 
war, hielten wir im Jugendhotel 
Noichl ab. 
Im Zuge dieser Veranstaltung 
wurde gleichzeitig – wie ge-
wohnt – die Generalversamm-
lung in zwangloser Weise abge-
halten. Unsere Kassierin Bettina 
Haller berichtete über die Ein-
nahmen und laufenden Ausga-
ben, die letztlich in einem guten 
Kontostand resultieren. 
 Obfrau Petra Empl fasste auf 
unterhaltsame Weise die Ver-
anstaltungen des vergange-
nen Jahres zusammen und gab 
dann einen Ausblick auf die 
kommenden Termine. Es wur-
den Anekdoten ausgetauscht 
und die eine oder andere Erin-
nerung sorgte für Heiterkeit.
 Anschließend wurden wir aus-
gezeichnet und reichlich von 
Jeannette Noichl mit einem 
Salat- und Jausen-Buffet ver-
wöhnt. Wir bedanken uns für 
die freundliche Aufnahme am 
letzten Öffnungstag der Saison. 
Den Abschluss des fröhlichen 
Abends bildete die Tombola.  
Neben vielen Blumen und Kräu-
tern sowie liebevoll zusammen-
gestellten Präsenten hatte die 
Tombola auch einige hochwer-
tige Preise zu bieten. Der Lose-

verkauf lief jedenfalls über Er-
warten gut.  Wir bedanken uns 
bei allen Preis-Spendern aber 
auch den großzügigen Loskäu-
fern sehr herzlich!
An diesem Abend wurden 
auch die Sonnenblumensamen 
für den heurigen Naturwett-
bewerb „Wer hat die höchste 
Sonnenblume“ an Interessierte 
verteilt. Wir wünschen allen Teil-
nehmern viel Erfolg und sind ge-
spannt, ob heuer wieder eines 
unserer Mitglieder ganz vorne 
mit dabei ist. Mir haben leider 
die Schnecken schon 2 Pflanzen 
gefressen – aber ich hoffe sehr, 
dass 1 Sonnenblume riesengroß 
wird.
Am 7. Mai führte uns der Blu-
menausflug über Zell am See zur 
Gärtnerei Schwaighofer in Saal-
felden. Hier wurde gustiert und 
abgewogen und vielleicht der 
eine oder andere Pflanzplan 
adaptiert. 
 Nach einer ausgiebigen Rast 
und Jause im Hotel Schörhof 
kehrten wir abends voll bela-
den mit Blumeneinkäufen nach 
Hause zurück. 
Obwohl das Wetter nicht ganz 
mitspielte hatten alle 42 Teilneh-
mer gute Laune und so verlief 
dieser Ausflug sehr unterhalt-
sam.
Unsere weiteren Veranstaltun-
gen bis zur nächsten Ausgabe 
zum Vormerken: 
Am 31.Juli richtet der OGV das 
Platzkonzert aus. Serviert wer-
den Kas- und Speckpressknödel 
mit Salat. Wir freuen uns auf eu-

ern Besuch! 
Traditionell werden wir für die 
Kräuterweihe am 15.August 
Kräutersackerl befüllen. 
Midi Bachler hat bereits wieder 
unzählige Säckchen genäht, 
vielen Dank!
Falls bei euch etwas Wohl-
riechendes über den Maßen 
sprießt - für getrocknete Kräuter 
sind wir dankbar! 
Im September ist eine Ver-
einswanderung geplant. Das 
genaue Datum und die Route 
müssen wir aber erst festlegen.
Detaillierte Einladungen erfolgt 
wie immer zeitgerecht. 

Wir wünschen allen einen schö-
nen und ertragreichen Sommer!

Gertraud Tischler 
Schriftführerin

Der Obst- und Gartenbauverein Aurach�
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Frühjahrskonzert der Musikkapelle Aurach�

Nach einer intensiven Probezeit fand am Oster-
sonntag, dem 20.April 2025, das alljährliche Früh-
jahrskonzert unter der Leitung von Kapellmeister 
Christian Erber im Hermann-Reisch-Saal im Ras-
mushof in Kitzbühel statt. 

Eröffnet wurde das Konzert mit dem Marsch 
„Rechts schaut“ von Sepp Tanzer. Weiters folgte 
im 1. Teil der „94er Regimentsmarsch“, „Der Zigeu-
nerbaron“, die „Annen-Polka“ und der „Csardas“. 
Das Klarinettensolo wurde von Marina Vötter mit 
Bravour gemeistert. Auch im zweiten Teil blieb das 
Programm mit einigen Soloeinlagen und Western 
Music spannend. 
Vor der Pause wurden die Ehrungen verliehen. 
Toni Krepper wurde für 50jährige, und Georg Dött-
linger für 25jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet. 
Zum bronzenen Leistungsabzeichen gratulieren 
wir Toni Vötter (Tenorhorn) und Anna-Maria Erber 
(Tenorhorn), zum Silbernen Alexander Döttlinger 
(Flügelhorn) und Lisa Filzer (Querflöte), und Ma-
rina Vötter zu Gold auf der Klarinette. Nochmals 
herzliche Gratulation an alle Geehrten!

Nach dem Konzert wurden wir mit Speiß und 
Trank im Rasmushof versorgt. Ausgeklungen ist 
der Abend für die Musikantinnen und Musikanten 
mit einer „Nachbesprechung“ im Probelokal. 
Wir möchten uns auf diesem Wege bei unserer 
Moderatorin Chiara Eder, die uns souverän durch 
den Abend führte, bedanken. Die Musikkapelle 
Aurach freute sich über einen vollbesetzten Saal 
und bedankt sich bei allen Konzertbesuchern 
und Sponsoren. 

Kurze Zeit später stand das „Maiblasen“, heuer im 
Ortsteil Dörfl auf dem Programm. In diesem Zuge 

vielen Dank für die großzügigen Spenden, sowie 
die sehr gute Bewirtung, im speziellen durch Fa-
milie Pletzer, Familie Koidl, der „WE-Crew“ und 
der Familie Krepper für den sehr gelungenen Aus-
klang. Gegen Abend wurde noch viel musiziert 
und auch slowenische Melodien kamen nicht zu 
kurz. Auch sonst gab es viele Verköstigungen - 
Vergelt’s Gott! 

Weiter ging es für uns dann mit dem Florianikirch-
gang der FF Aurach und am 11. Mai konnten wir 
die Erstkommunikantinnen und -kommunikanten 
nach der Messe musikalisch begrüßen.  

Vorankündigungen: 
Juli/August 2025: Platzkonzerte der MK Aurach 
mit Ausschank der Auracher Vereine

� Schriftführerin:  Anna Foidl
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Hinter uns liegen spannende 
und ereignisreiche Monate! Ei-
nes unserer jährlichen Highlights 
war natürlich wieder unsere 
Schneehasenparty, die am 8. 
März 2025 stattfand. Ein rie-
sengroßes Dankeschön an alle 
helfenden Hände, ohne euch 
wäre eine solche Veranstaltung 
nicht möglich gewesen! Ebenso 
danken wir herzlich allen Spon-
soren und Besucherinnen und 
Besuchern. Wir freuen uns jetzt 
schon darauf, euch am Sams-
tag, den 15. März 2026, bei der 
nächsten Schneehasenparty 
wieder begrüßen zu dürfen!

Nach unserer Teilnahme an 
verschiedenen Festen, Veran-
staltungen und Wettbewerben 
im Bezirk, durften wir am Sams-
tag, den 12. April 2025, wieder 
das traditionelle Widderwatten 
in der Branderhofstube austra-
gen. In diesem Jahr stellten sich 
rekordverdächtige 39 Teams 
der Herausforderung, bei einem 

geselligen und unterhaltsamen 
Abend ihr Bestes zu geben, mit 
dem Ziel, am Ende den Widder 
zu gewinnen. Vielen Dank an 
den Wildpark Aurach für die 
großartige Unterstützung und 
Bewirtung! Besonders freut es 
uns, dass das Watten auch bei 
der jüngeren Generation wie-
der so beliebt ist.

Zusätzlich sind wir immer aktiv 
und motiviert um einen Mehr-
wert für die unsere Gesellschaft, 
aber speziell für die Auracher 
Kinder, zu schaffen. Im Rahmen 
unseres Jahresprojekts „Insa Zu-
kunft in kloane Händ“ haben 
wir bereits zahlreiche Aktivitä-
ten mit den Auracher Kindern 
umgesetzt, verteilt über das 
ganze Jahr. 
Dabei verfolgen wir ein klares 
Ziel: Zurück zum Selbermachen, 
draußen spielen, die Realität er-
leben. Der Fokus liegt auf Natur, 
Geschmack, Erleben und Be-
wusstsein.

Besonders im Juni standen noch 
einige schöne Projekte an. Im 
Zuge des diesjährigen Landes-
projekts „Ein Monat von uns für 
alle“ hatten wir etwas Passen-
des zu unserem Jahresmotto 
vorbereitet:

Ein spannender Detektivabend 
wartete auf die Kinder! Rätsel 
lösen, Spuren erkennen und 
der Spaß am Lesen stehen da-
bei im Mittelpunkt. Lesen kann 
richtig Freude machen, manch 
einer hat das nur noch nicht 
entdeckt. Vielleicht ist es uns 
an diesem Abend gelungen, 
das Lesen den Kindern näher zu 
bringen. 

Nicht zuletzt dürfen wir euch 
herzlich zum Platzkonzert am 
24. Juli 2025 einladen, bei dem 
wir euch kulinarisch verwöhnen 
dürfen. 

Wir freuen uns auf euch! 

Jungbauernschaft / Landjugend�
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Jungscharjahr 2024/2025�
Mitte Juni ging es für die Jungs-
charkinder und ihre Betreuer 
in die Sommerpause. 16 Mal 
konnten wir uns im Pfarrhof oder 
anderswo treffen und verbrach-
ten – wo immer wir auch zusam-
menkamen - tolle Stunden mit-
einander. 

In der ersten Jungscharstunde 
im September galt es, sich ge-
genseitig kennen zu lernen. Mit 
lustigen Spielen im Pfarrhof wur-
den die neuen Kinder von allen 
herzlich willkommen geheißen. 
Da das Wetter 14 Tage später 
nicht ganz mitspielte, verlegten 
wir die für draußen geplanten 
Spiele in den Pfarrhof und ab-
solvierten gleich unsere erste 
Basteleinheit in diesem Jahr. 
Spiel und Spaß im Freien holten 
wir aber nach und so machten 
wir heuer wieder einmal den 
Buchwald unsicher. Dort ging 
zwar nicht der Rauch auf, aber 
die abfallenden, goldenen Blät-
ter spritzen in alle Richtungen, 
als wir unsere Kugelbahnen, die 
rein aus Naturmaterialien ge-
macht wurden, ausprobierten. 
Die kommenden Stunden stan-
den dann wie alle Jahre ganz 
im Zeichen des Adventmark-

tes. Wir bastelten, kochten und 
mischten unsere Waren. Stolz 
konnten wir diese dann An-
fang Dezember verkaufen und 
abends war alles weg. Danke 
wie immer an die fleißigen Käu-
fer! 😊 Ein Woche vor dem Ad-
ventmarkt besuchten wir heu-
er erstmals in Oberndorf die 
Nacht der 1000 Lichter. Es war 
für die Kinder und auch für die 
Betreuer ein eindrucksvolles Er-
lebnis, als wir die Kirche mit so 
vielen Kerzen betraten… eine 
wirklich atemberaubende At-
mosphäre! Am frühen Morgen 
des Heiligen Abends trafen wir 
uns wieder beim Auwirt, um ge-
meinsam nach Kitzbühel zu fah-
ren und mit dem Friedenslicht 
aus Bethlehem nach Aurach zu 
spazieren, wo wir im Anschluss 
das Licht zur Rorate brachten. 
Weihnachtlicher und winterli-
cher hätte das Wetter gar nicht 
sein können. Das sahen auch 
die Roratebesucher, als die vie-
len „Schneemänner“ in die Kir-
che kamen. Es war wie immer 
ein tolles Erlebnis!

Nach Weihnachten ging es 
sportlich weiter: Nachdem unser 
Hallenbadbesuch leider nicht 

zu Stande kam, ging es aber 
dafür nach den Ferien nach 
Kirchberg zur Gaisbergrodel-
bahn. Bei perfekten Bahn- und 
Schneebedingungen düsten 
wir über die Rodelbahn und be-
lohnten uns im Obergaisberg-
stüberl mit warmen und kalten 
Getränken sowie ein paar Por-
tionen Pommes. Das war ein 
Schmaus! Zwei Wochen später 
blieben wir dem Wintersport 
treu und besuchten die Eishalle 
und den Fußballplatz in Unter-
aurach – Danke an den SECA 
und den FCA! – wo wir unsere 
Stocksportkenntnisse vertieften 
und lustige Spiele spielen konn-
ten, bevor es in der folgenden 
Jungscharstunde darum ging, 
mit den tollsten und lustigsten 
Kostümen am unsinnigen Don-
nerstag den Pfarrhof in ein Fa-
schingspartyareal zu verwan-
deln. 

Langsam kam dann die Os-
terzeit auf uns zu und in einer 
Stunde kümmerten wir uns um 
den Ostergruß, der an den Os-
terfeiertagen nach den Gottes-
diensten in der Kirche verteilt 
wurde. In den restlichen beiden 
JS-Einheiten bastelten wir den 
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Pfarrtermine�
Donnerstag, 3. Juli
18.30 Uhr Schulschlussgottes-
dienst
Freitag, 4. Juli
14 Uhr Seniorennachmittag
Montag 11. bis 
Samstag 16. August
Jungscharlager
Freitag, 15. August
8:30 Uhr Festgottesdienst mit
Kräutersegnung
Freitag, 5. September
14 Uhr Seniorennachmittag
Samstag, 20. September
18 Uhr Pfarrheuriger beim 
Pfarrhof Jochberg
Freitag,3. Oktober
14 Uhr Seniorennachmittag

Jeden Donnerstag
19 Uhr Hl. Messe

„GENERATIONEN-TREFF“ 
jeden 1. Freitag im Monat im Pfarrhof Aurach

Ältere Menschen sprechen gerne über Erfahrungen und 
Erlebnisse aus alten Zeiten,jüngere über ihre Ziele und 

Vorstellungen. 

Nun geben wir allen Gemeindebürgern die Möglichkeit 
sich bei einem Treffen auszutauschen. Wir haben deshalb 

den Seniorennachmittag um einen Generationen-
Treff erweitert. Es geht dabei um ein ungezwungenes 

MITEINANDER der verschiedenen Generationen.
Sei es nur zu einem Kaffeeplausch oder einer Runde 

„Schnapsen“. Ideen sind jederzeit willkommen.

Nach der Sommerpause starten wir am 5. September ab 
14 Uhr durch, für Verpflegung wird gesorgt.

 PFARRE AURACH

Schmuck für unsere Palmbu-
schen und verzierten diese. Ne-
benbei kam natürlich nie das 
Singen, Spielen oder Singen zu 
kurz. In der Karwoche waren 
wir zweimal bei Gottesdiensten 
in der Kirche mit von der Partie: 
So konnten wir unsere schönen 
Palmbuschen am Palmsonntag 
ausführen und bei der Karfrei-
tagskinderandacht, die die-
ses Mal für die Auracher und 
Jochberger Kinder in Aurach 
stattfand, gedachten wir einer 
kurzen aber wundervollen Feier 
dem Leidensweg Jesu. 
Nach den Osterferien bekamen 
wir beinahe ein wenig Bastel-
stress, denn natürlich wollten wir 
wie jedes Jahr auch heuer wie-
der für Mama und Papa zu ihren 
Ehrentagen kleine Geschenke 
herstellen, die voller Stolz am 
Mutter- bzw. Vatertag daheim 
übergeben werden konnten. 

Ein weiterer Höhepunkt war 
heuer sicherlich das Spielefest 
für alle Tiroler Jungschargrup-
pen der Diözese Salzburg in 
Schwoich. Die JS Aurach reiste 
mit 13 Kindern und 3 Betreuern 

an und alle verbrachten einen 
tollen Nachmittag, wo als krö-
nender Abschluss – auch wenn 
es in Strömen schüttete und man 
wegen des Prasselns am Blech-
dach der Eishalle fast nichts an-
deres mehr hören konnte - ein 
gemeinsamer Gottesdienst mit 
über 350 Kindern gefeiert wer-
den konnte.
In unserer Abschlussstunde 
spielten wir noch einige lustige 
Spiele am Schulspielplatz, bevor 
es noch für alle leckere Waffeln 
mit Obst, Smarties, Sahne und 
sogar einer (oder mehreren) 
Kugel(n) Eis gab. Unterm Strich: 
Mit durchschnittlich ÜBER 20 Kin-
dern stand das ganze Jahr über 
der Spaß im Vordergrund!

Wir Betreuer waren auch abseits 
der Stunden im Einsatz. So bilde-
ten wir uns zum einen bei einem 
Studientag in Salzburg fort, zum 
anderen besuchten wir wieder 
5 Regionalkreistreffen im Bezirk, 
wo wir viele neue Ideen und 
Anregungen für die Arbeit mit 
unseren Kindern kennen lernen 
durften. Hinzu kamen noch eini-
ge Besprechungen und Sitzun-

gen um das Jungscharjahr, das 
Bobbycarrace und das anste-
hende Lager zu planen.

Zum Schluss möchten wir natür-
lich wieder allen „DANKE“ sa-
gen, die uns über das Jahr hin-
weg unterstützen! Vielen Dank 
an alle Sponsoren, an die Ku-
chenbäcker, den Zuckerlmitge-
bern, Saftlspendierern, …! Dan-
ke der Pfarre und der Gemeinde 
Aurach für die Unterstützung! 
Vielen Dank auch allen Eltern, 
die uns ihre Kinder regelmäßig 
anvertrauen! Und zum Schluss 
das Wichtigste: DANKE unseren 
Kids für unvergessliche und tolle 
Momente! 

Schöne und gesunde Sommer-
monate! Wir freuen uns schon 
aufs Jungscharlager vom 11. 
bis zum 16. August in Oberndorf 
(letzte Anmeldechance!!) so-
wie auf das Jungscharjahr 
2025/2026! 

Gitti, Tina, Kathrin, Chiara, 
Fabiola, Denise und Andi
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ab. 3. Juli bis 28. August
Sommerplatzkonzertreihe der Musikkapelle 
Aurach - immer Donnerstags
17. Juli
Auracher Sommernacht
21. Juli
Blutspendeaktion in Kitzbühel
9. August
Dorfhoangascht in Oberaurach
11. bis 16. August
Jungscharlager
14. September
Laufveranstaltung „Aurach hilft LAUFend“
26. September
Jungbürgerfeier

Veranstaltungen�

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 1. September 2025

Am Freitag, den 23. Mai 2025 starteten wir mit 
29 Personen zu unseren ersten Halbtagesausflug 
nach Stans unser Ziel war die Besichtigung von  
Schloss Tratzberg und wir konnten erleben wie 
Kaiser Maximilien I residierte. 

Wir bestaunten den restaurierten Innenhof, den 
Habsburgersaal mit seinen berühmten Wandma-
lereien sowie die Rüstungskammer und fühlten 
uns um Jahrhunderte zurückversetzt.

Seniorenvereinigung Aurach�

Einladung
zum

Dorfhoangascht
in Oberaurach

9. August ab 17 Uhr

•	Kulinarische Köstlichkeiten
•	Musikalische Umrahmung

•	Kinderprogramm
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Zu Pfingsten wurde die Auracher Kirche zum 
Schauplatz eines besonderen musikalischen Er-
lebnisses. Ein Ensemble aus Orgel, Harfe, Zither, 
Posaune und Kontrabass präsentierte ein ab-
wechslungsreiches Programm mit Werken von 
Couperin, Pärt, Bruhns, Satie und Glass – kunstvoll 
ausgewählt und eindrucksvoll interpretiert.

Durch den Abend führte Gustav Themel, der 
das Publikum mit feinen Erläuterungen zu Musik 
und Komponisten gekonnt begleitete. Die tiroler 
Musikerinnen und Musiker überzeugten durch ihr 
harmonisches Zusammenspiel, das traditionelle 
Klangfarben mit modernen Elementen verband 
und eine ganz besondere Stimmung entstehen 
ließ und die Zuhörerinnen und Zuhörer auf eine 
musikalische Reise durch die Jahrhunderte mit-
nahm. Die besondere Akustik der Kirche verlieh 
dem Konzert zusätzlichen Zauber und bot einen 
eindrucksvollen Rahmen 

Die stimmige Organisation und die liebevolle 
Gestaltung des Konzertabends trugen zusätzlich 
zum gelungenen Gesamteindruck bei. Das Publi-
kum zeigte sich begeistert und dankte den Inter-
pretinnen und Interpreten mit langanhaltendem 
Applaus. Das Pfingstkonzert wird auch künftig 
einen festen Platz im Veranstaltungskalender ein-
nehmen.

Pfingstkonzert in der Auracher Kirche�

Auracher Sommernacht mit Philipp Griessler & 
Band
Musikalischer Sommerabend beim Hallerwirt in 
Aurach: Am Donnerstag, 17. Juli 2025, ab 20:00 
Uhr lädt der idyllische Hallerwirt in Aurach zur 
stimmungsvollen Auracher Sommernacht ein – 
und das bei freiem Eintritt!
Für musikalische Höhepunkte sorgt Philipp Griess-
ler mit seiner Band. Der bekannte Liedermacher 
bringt nicht nur seine großen Songs mit, sondern 
stellt auch seine neue Single „No amoi drüber re-
den“ vor. Das im Mai erschienene Stück erzählt 
einfühlsam vom Verlorengehen und Wiederfin-
den der Liebe im Alltag – berührend, ehrlich und 
nah am Leben.
Griessler begeistert seit Jahren mit seinen poeti-
schen Texten und melodischen Klangbildern. Ob 
auf großen Bühnen oder in intimer Atmosphäre – 
seine Musik schafft Gänsehautmomente und lässt 
Raum zum Nachdenken, Fühlen und Mitsingen.
Freuen Sie sich auf einen authentischen Abend 
voller Musik, Emotionen und Sommerflair. Ein mu-
sikalisches Highlight, das man nicht verpassen 
sollte!
 
Musikgenuss und regionale Schmankerl – Platz-
konzerte in Aurach
Auch im Sommer 2025 lädt die Musikkapelle Au-
rach wieder zu den beliebten Platzkonzerten ein! 
An lauen Donnerstagabenden (und einem Sams-
tag, den 09. August) verwandelt sich Oberaurach 
in eine stimmungsvolle Bühne für musikalische 

Vielfalt, regionales Brauchtum und geselliges Mit-
einander.
Von 03. Juli bis 28. August, jeweils um 20:00 Uhr, 
sorgen unterschiedliche Gruppen – von den Bäu-
erinnen und Bauern bis zum Kulturförderverein – 
für ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm.
Höhepunkt des Konzertreigens ist die Auracher 
Sommernacht am 17. Juli 2025, bei der Philipp 
Griessler & Band mit ihrem aktuellen Programm 
„No amoi drüber reden“ auftreten. Ein Konzerta-
bend, der unter die Haut geht – nachdenklich, 
poetisch und voller musikalischer Tiefe.
 
Kulinarischer Genuss inklusive
Für das leibliche Wohl sorgen an jedem Termin 
verschiedene Auracher Vereine, die mit heimi-
schen Spezialitäten und hausgemachten Sch-
mankerln verwöhnen – ganz nach dem Motto: 
Musik hören, Schmankerl genießen und den Som-
mer feiern!
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Bäuerliche Arbeiten in den 1930er Jahren�

Heuernte beim Traitlbauern

Frauen beim Steinesammeln beim Traitlbauern
ganz rechts: Maria Haller (geb. Vötter),
vulgo Sunnhäusl-Maria

Getreideschober auf dem Hallerfeld

Sogenanntes „Brecheln“ – den Flachs von der Schale 
trennen


